
DIESEM EFT

KARL RAHNER, der se1it 1939 1n dieser Zeıtschrift immer wıeder den Fragen der e1it tellung
hat, begeht Marz 1974 seinen Geburtstag. In seinem theologischen For-

schen hat sıch VOL allem MI1t dem Verhältnis der Kırche den Niıchtchristen und den
angefochtenen Gläubigen befaßt. Dieses zentrale Thema führt 1ın seiınem Beitrag über den

und explizıten Glauben weıter.

Vor /Ö0Ö Jahren, März 1274, ISt Thomas VO: Aquın gestorben. MICHAEL SCHMAUS
würdigt das Werk des sroßen Theologen, der auf dıe theologische Wissenschaft und die kirch-
lichen Lehraussagen bıs 1n Jahrhundert hinein eınen überragenden Einfluß ausgeübt hat
Der Beitrag befafßt sıch MI1It den zentralen Themen der thomasıschen Theologie: Dıie UÜbernahme
des arıstotelischen Denkens, das Verhältnis VO  . Ott und Welt, die natürliche Sıttlichkeit und
das Problem der Heilsgeschichte.

Auf ıhrer Herbstsitzung 1973 hat dıe Deutsche Bischofskonferenz beschlossen, mit der alt-
katholischen Kirche eine begrenzte Gottesdienstgemeinschaft auIiIzunehmen. PETER NEUNER —

Äutert dıesen Beschlufß und untersucht seine Bedeutung fur die Frage der Abendmahlsgemein-
chaft MmMIt anderen Kirchen und für das Amtsverständnis. Vgl diesem Thema auch dıe Aut-
satze VO Walter Kasper und Heinrich Bacht 1m Aprilheft 1973

FRÄNZI MAIERHÖFER zeıgt, w1e sıch das Verständnıiıs des es 1mM modernen Drama VeTlr-

schoben hat Dıie Furcht VOT dem Jenseıts se1l erloschen. Im Mittelpunkt der Betrachtung stehe
nıcht mehr der 'Tod als einmal durchschreitendes Tor ZU Jenseıts, sondern eın 1m Diesseıts
lebenslänglich andauernder Prozeß Es errsche das Bemühen, sıch VO  w der tradierten Toten-
tanzvorstellung durch deren Verfremdung befreıen.

In den etzten Jahren mehren sich 1m marxiıstischen Lager die Stimmen, diıe Erasmus VON

Rotterdam nıcht mehr als Vertreter einer bürgerlich-liberalen Denkweise ansehen. RUDOLF
PADBERG, Proftfessor für praktiısche Theologie der Universität Bochum, zeıgt die Bedeutung
dieser veränderten Fragestellung für das Erasmus-Verständnis und für dıe Auseinandersetzung
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